
sa

#ST# Inserate.

Schweizerische Centralbahn.

Zwischen den Stationen Pieterlen, Grenchen, Selzach und Subigen
einerseits und den Stationen Lyßach, Hindelbank, Schönbühl, Zollikofen
und Bern anderseits via Emmen tha lbahn tritt mit dem 1. September
nächsthin ein neuer Personen- und Gepäcktarif in Kraft. Der bezügliche
Tarif kann auf benannten Stationen eingesehen werden.

B a s e l , den 12. August 1875.

Directorium der Schweiz. Centralbahn.

Schweizerische Nordostbahn.

Ein Uebernahmstarif für den Transport von Baumwol le aus ita-
l ienischen Seehäfen nach Stationen der Nordostbahn und den Vereinigten
Schweizerbahnen, aufgestellt von der Generaldirektion der Bayerischen
Staatsbahnen und gültig vom 15. August an, kann bei unsern größern
Stationen bezogen werden.

Zu r i c h, den 10. August 1875,

Die Direktion der Schweiz. Kor dostbahn.
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"Schweizerische Nordostbahn.

Mit dem 15. August tritt ein neuer Spezialtarif für den Transport von
B a u m w o l l e ab i t a l i e n i s c h e n Seehäfen nach Romanshorn und
Basel in Kraft, welcher auf letztgenannten Stationen gratis bezogen werden
kann.

Z ü r i c h , den 10. August 1875.

Die Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

*Bauausschreibung.

Die Arbeiten für den Bau eines Pontonschuppens auf der eidg. Allmend
in Thun werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Länge des Gebäudes 196', Breite 62', Erdgeschoßhöhe 14', Kniestock 5'.
Fundamente aus Oberländerbruchsteinen, Hartsteinsockel, übrige Kon-

struktion in Holz, Bedachung mit Falzziegeln.
Pläne, Bauvorschriften und Bedingungen sind auf dem eidg. Ober-Bau-

inspektorat in Bern und bei der eidg. Bauaufsicht in Thun aufgelegt, allwo
zugleich jede gewünschte weitere Auskunft ertheilt wird.

Uebernahmsofferten sind bis und mit dem 24 August nächsthin in ver-
schlossenen Eingaben dem unterzeichneten Departement einzureichen.

B e r n , den 9. August 1375.

Eidg. Departement des Innern.
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Bekanntmachung.

In Anwendung von Art. 8 des Kegulativs für die Diplomprüfungen der
eidg. polytechnischen Schule wird hiemit bekannt gemacht, daß in Würdi-
gung der bei den Kepetitorien und Uebungsarbeiten an den Tag gelegten
Leistungen, sowie der Ergebnisse der bestandenen Prüfung, der schweize-
rische Schulrath, auf Antrag der betreffenden Lehrerkonferenzen, nachfolgen-
den, in alphabetischer Eeihenfolge aufgeführten Schülern des Polytechnikums
Diplome ertheilt hat:

1) Diplom für den Bernf. eines Architekten.
1) Herrn Pflster, Albert, von Zürich.
2) „ Vogel, Max, von Zürich.

2) Diplom für den Bernf eines Maschineningenieurs.
3) Herrn Bauer, Friedrich, von Fluntern (Zürich).
4) Biefer, Jakob, von Klein-Änderungen (Zürich).
5) Commans, Robert, von Bath (England).
6), Dyckhoff, Friedrich, von Bar-le-ßuc (Frankreich).
7) - Escher, Arnold, von Zürich.
8) Estermann, Franz, von Kickenbach (Luzern).
9) Gregori, Tomaso, von Vodo di Cadore (Italien).

10) Hentsch, Karl, von Genf.
11) Koch, Alphons, von Straßburg.
12) Mallinekrodt, Friedrich, von Arnheim (Holland).
13) Mantel, Heinrich, von Winterthur.
14) Ohler, Max, von Köln.
15) Sauttèr, Gaston, von Genf.
16) Schmid, Alfred, von St. Gallen.
17) Schwarzenbach, Otto, von Zürich.
18) Zuppinger, Walther, von Wädensweil (Zürich).

3) Diplom fiir den Bernf eines technischen Chemikers.
19) Herrn Egli, Friedrich, von Zürich.
20) „ -Egli, Walther, von Küsnacht (Zürich).
21) „ Klobukowsky, Ladislaus, von Wonwal (Polen).
22) „ Schlatter,. Karl, von Buchs (Zürich).
23) „ Weirich, Julius, von Straßburg.
24) „ Wrzesinski, Stanislaus, von Adelnau (Polen).

4) Diplom als Fachlehrer.
a) in m a t h e m a t i s c h e r Kichtnng.

25) Herrn Gröbli, Walther, von Oberutzwyl (St. Gallen).
26) „ Keller, Johannes, von Mandach (Aargau).
27) B Meyer, Hans, von Zürich.
28) „ Mosimann, Engen, von Langnau (Bern).
29) , Wolfer, Alfred, von Maur (Zürich).
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b) in n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e r Richtung.
30) Herrn Asper, Gottlieb, von Wollishofen (Zürich).
31) „ Burkhardt, Adolf, von Neukirch (Thnrgau).
32) „ Dünner, Johannes, von Neuweilen (Thurgan).
33) „ Hannimann, J. Jakob, von Bußweil (Thurgau).
34) „ Koby, Friedrich, von Rappersweil (Bern).

Zürich, den 4. August 1875. ["]..

Der Präsident des Schweiz. Schulratheg:
C. Kappeier.

Bekanntmachung.

In Anwendung von Art. 40 des Reglements der eidg. polytechnischen
Schule wird hiemit bekannt gemacht, daß der schweizerische Schulrath, auf
den motivkten Antrag der Konferenzen der chemisch-technischen und der
Forstabtheilung, für Lösung der fesp. Preisaufgaben folgende Preise zuer-
kannt hat: .
a ) Für d ie P r e i s a u f g a b e der c h e m i s c h - t e c h n i s c h e n Schule:

„Experimentelle Untersuchung der verschiedenen nicht giftigen Dar-
„stellnngsmethoden des Fuchsins aus dem käuflichen Anilin und Ver-
„gleichung dieses Fuchsins hinsichtlich der Ausbeute, der Nuance des
„Farbstoffes, sowie des Kostenpunktes mit dem mittelst Arsensäure
„bereiteten"

dem Herrn Hans Wolff von Zürich den Hauptpreis, bestehend in der sil-
bernen Medaille, nebst einer Geldznlage von 130 Franken.

b) Für d ie P r e i s a u f g a b e der F o r s t s c h u l e :
„Die Waldweide in ihren Beziehungen zur Forst- und Landwirth-

„schaft" ' ' • . . - . .
dem Herrn Joseph Arnold von Kulmerau (Luzern), den Nahepreis, ber

stehend in der silbernen Medaille, nebst einer Geldzulage von 50 Frk.

Z ü r i c h, den 4. August 1875. [2]..

Der Präsident des Schweiz. Schulrathes:
C. Kappeier«
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*Jura-Bern-Luzern-Bahn.

A v i s .

Durch Vertrag vom 21. November 1874 hat die Direktion der ber-
n i s c h e n J u r a b a h n e n den Betrieb der L i n i e B e r n - L u z e r n
übernommen, und es wird der Personen-, Gepäck- und Güterverkehr dieser
letztern am 11. August eröffnet.

Das gesammte Netz trägt nunmehr die Benennung
J u r a - B e r n - L u z e r n - B a h n .

Fahrpläne sind von Dienstag den 10. August 1875 an auf allen Stationen
erhältlich.

B e r n , den 7. August 18*75. [3].. (H. 3029 T.)

Die Direktion der bernischen Jurabahnen.

Jura-Bern-Luzern-Bahn.

Mit der Eröffnung der demnächst dem Betriebe zu übergebenden Linie
Langnau-Luzern treten die bisher bestandenen internen und direkten Güter-
tarife der Strecke Bern-Langnau außer Kraft, und es können Exemplare des
neuen lokalen Gütertarifs der ganzen Strecke Bern-Luzern auf den Stationen
eingesehen werden; einzelne Exemplare werden zu 50 Rappen per Stück
abgegeben.

An die Stelle der aufgehobenen direkten Gütertarife der Strecke Bern-
Langnau werden

a. für den Verkehr mit den Stationen der Jura-Bern-Bâhn (Jura industriel
Inbegriffen) ;

b. für den Verkehr" mit den Stationen der schweizerischen Westbahnen
(Bulle-Romont, Jougne-Eclépens und Ligne d'Italie Inbegriffen).

Reexpeditionstarife nach und ab Bern eingeführt, durch deren Zusammen-
zug die direkte Taxe gebildet wird.
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Im Verkehr mit der Schweizerischen Centralhahn, Nordostbahn und
den Vereinigten Schweizerbahnen finden bis auf Weiteres noch keine direkten
Cartirungen statt; es unterliegen die bezüglichen Sendungen auf den Ueber-
gangspunkten Luzern, Grümligen und Bern der Umkartirung.

B e r n , den 2. August 1875. [3]. .->. (H. 2995 Y.)

Die Direktion der Jnra-Bern-Luzern-Balm.

\

Ausschreibung von erledigten Stellen.

' &
(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich una

p o r t o f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und ausser
dem Wohnorte auch den Heimator t deutlich angeben.)

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei
der Ernennung festgesezt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtstelle.

T e l e g r a p h i s t in L a n c y (Grenf). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 31. August 1875 bei der
Telegraphen-Inspektion in Lausanne.

1) K o n t r o l e u r bei der Hauptzollstätte Eilgut im Zentralbahnhof zu
"Base l . Jahresbesoldung bis auf Fr. 3600. Anmeldung bis zum
26. August 1875 bei der Zolldirektion in Basel.

2) P o s t h a l t e r und B r i e f t r ' ä g e r
in E r lach. (Bern). . ,, , . ,._ .Anmeldung ms zum 27. August

3) Ablageha l t e r u. B r i e f t r ä g e r 1875 bei der Kreispostdirektion
in Bümpli tz (Bern). in Bern.

4 ) P o s t k o m m i s i u B n r g d o r f .
5) B r i e f t r ä g e r in A u b e r s o n (Waadt). Anmeldung bis zum

27. August 1875 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.
•6) P o s t k o m m i s i u R o r s c h a c h . Anmeldung bis zum 27. August

1875 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.
7) P p s t k o m m i s in B a d e n . Anmeldung bis zum 27. August 1875

bei der Kreispostdirektion in Aarau.
8) Po stk o m m i s in C h a u x d e f onds . Anmeldung bis zum 27. August.

1875 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.
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9) T e l e g r a p h i s t in L u g a n o . Jahresbesoldung nach Maßgabe des
Bundesgesezes vom 2. August 1873. Anmeldung bis zum 31. August
1875 bei der Telegraphen-Inspektion in Beilenz.

10) T e l e g r a p h i s t in La Ferr ière
(Neuenburg).

11) Telegraphist in Thierachern
(Bern).

Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung
bis zum 31. August 1875 bei der
Telegraphen-Inspektion in Bern.

12) T e l e g r a p h i st in E r l a c h (Bern). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 27. August 1875 bei der
Telegraphen-Inspektion in Bern.

13) T e l e g r a p h i s t in S e l z a c h (Solothurn). Jahresbesoldung Fr. 200,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 24. August 1875 bei
der Telegraphen-Inspektion in Bern.

14) T e l e g r a p h i s t in F o r c h (Zürich). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 31. August 1875 bei der
Telegraphen Inspektion in Zürich.

15) T e l e g r a p h i s t in K a l t b r u n n (St. Gallen). Jahresbesoldung:
Fr. 200, nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 31. August
1875 bei der Telegraphen-Inspektion in St. Gallen.

16) K o n t r o l e u r bei der Hauptzollstätte im Bahnhof V e r r i è r e s *
Jahresbesoldung bis auf Fr. 3500. Anmeldung bis zum 20. August
1875 bei der Zolldirektion in Lausanne.

17) Einnehmer der Nebenzollstätte Forc laz (Wallis). Jahresbesoldnng
Fr. 250 und 10°/o Bezugsprovision von der Koheinnähme. Anmeldung;
bis zum 25. August 1875 bei der Zolldirektion in Genf.

18) H a u s d i e n e r und P a c k e r beim Hauptpostbüreau A a r a u. An-
meldung bis zum 20. August 1875 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

19) B r i e f t r ä g e r und B o t e in E n t l e h n e h. Anmeldung bis zum
20. August bei der Kreispostdirektion in Luzern.

20) T e l e g r a p h i s t in B e g n i n s (Waadt). Jahresbesoldung Fr. 200r
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 24. August 1875 bei
der Telegraphen-Inspektion jn Lausanne.
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